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Persönlicher Anlass:

Ruhestand.

FORTSCHRITT ?
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Im folgenden

Beschränkung auf 

Entwicklung des Maßregelvollzugs.
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Vorläufige Def. (Duden): FORTSCHRITT =

1. positiv bewertete Weiterentwicklung;

2. Erreichung einer höheren Stufe der Entwicklung.
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Geschichte des Maßregelvollzugs – 50 Jahre Vorlauf:

Theoretische Überlegungen:
1880 Emil Kraepelin „Die Abschaffung des Strafmaßes“
1882 Franz von Liszt „Der Zweckgedanke im Strafrecht“

(moderne Strafrechtsschule : Strafe mit Prävention gekoppelt –
aufgrund verfassungsrechtlicher Zweifel kritisiert)

1891 Carl Stooss „Welche Anforderungen stellt die Kriminalpolitik an ein 
eidgenössisches Strafgesetzbuch?“ (Vorschlag eines parallelen 
Systems von Strafe und präventiven Maßnahmen)

Gesetzesentwürfe:
1909 Vorentwurf eines StGB
1911 Gegenentwurf
1913 Kommissionsentwurf
1919 Entwurf
1922 Entwurf Radbruch
1924 / 25 Reichsratsvorlage
1927 Reichstagsvorlage

24.11.1933 Gesetz gegen gefährliche Gewohnheitsverbrecher und über die 
Maßregel der Sicherung und Besserung
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Deutscher Faschismus:

• Ideologie:

 Biologismus

 Sozialdarwinismus

 Rassismus

• im Fokus „Andersartige“:

 Kommunisten, Sozialdemokraten, z. T. Christen

 Juden, Sinti, Roma, Slawen

 geistig und körperlich Behinderte, psychisch u. Suchtkranke,

speziell: psychisch kranke Rechtsbrecher.

• „industrieller“ Gewaltexzess über

 Erfassung, Aussonderung

 Freiheitsentziehung (Gefängnisse, KZs, psychiatr. Anstalten)

 Vernichtung (Erschlagen, Erschießen, Vergiften, Vergasen, 

Verhungern)
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1945:

250.000 „Euthanasie“-Opfer (DGPPN);

Anstaltspsychiatrie desavouiert.

Aber:

Fortsetzung der (auch forensischen) Psychiatrie in 

personeller Kontinuität

1969 ff:

gegen heftige Widerstände Beginn der Aufarbeitung 

innerhalb der Psychiatrie – Geburt der westdeutschen 

Sozialpsychiatrie.



5. Forensische Fachtagung Münsterlingen

30.06.2022

kbo-IAK-KMO-Klinik für Forensische

Psychiatrie und Psychotherapie

1. Einleitung

2. MRV-Ausgangspunkt

3. MRV - positive Entwicklungen

4. Also jetzt alles ok?

5. Ergebnis

11

Aufbruch der Forensischen Psychiatrie

um ca. 20 Jahre zeitversetzt zur Allgemeinpsychiatrie:

1975 Psychiatrie-Enquête:

Feststellung der „Schlußlichtposition im Versorgungsbereich“.

1988 Leygraf:

„Die Unterbringungs- und Behandlungsbedingungen psychisch 

kranker Straftäter sind in den meisten Einrichtungen der 

Bundesrepublik desolat. Der Gesamteindruck des Maßregelvollzugs 

ist deprimierend.“
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Die „Burg“ 

bis 2007
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NN, 31.12.2006:

Ausbruch
aus der Haarer „Burg“

John Gerard, 04.10.1597:

Ausbruch
aus dem Londoner „Tower“
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Bauliche Verbesserungen:

• Neubauten

• Sanierungen
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Personal (z. B. Seifert & Leygraf 1997):

• quantitativer Zuwachs gegenüber 1988

• neue Berufsgruppen

(Psychol., Soz.Päds, Ergo-, Musik-, 

Sporttherapeuten, z. T. Heilerziehungspfleger)
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Aus- und Weiterbildung / Personalqualifikation

– FA-Weiterbildung: Pflicht zur Gutachtenserstellung;

– Schwerpunktarzt Forensische Psychiatrie (BLAEK) 3 J.;

– Fachgesellschaften: DGPPN: Forensik-Zertifikat;

DGSP: multiprof. Weiterbildung Forensik;

– Ärztinnen, Psycholog. u. Soz.Päds mit

Psychotherapie-Qualifikationen

– forensische Pflegequalifikation

(z. B. Needham & Frauenfelder 2009)

– Weiterbildungsstätten

(Haina/Gießen; Berlin/Griebnitzsee; Mü./Possenhofen);

– Aktivitäten der MRV-Kliniken 

(z. B. GA-Seminar, GA-Abt. Haar; Symposien).
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Fort- u. Weiterbildungsinhalte:

• Zur Kenntnisnahme internat. Literatur

(Nedopil, Müller-Isberner!),

• Zunahme forensisch-psychiatrischer Kongress-Angebote,

• Integration von Forschungsresultaten

(Prognoseforschung, z. B.; ILRV, HCR-20, Fotres, …)

• und von modernen Therapiekonzepten / Spezialstationen:

RNR-Prinzip; Motivational Interviewing, DBT, Elemente der 

Schematherapie, Tranference Focussed Therapy,

rationale psychopharmakologische Therapieoptionen, 

Opioidsubstitution, Nutzung unterstützter 

Entscheidungsfindung etc.
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Strukturierungshilfen über Fachgesellschaft DGPPN:

Mindeststandards bzw. Empfehlungen zu Gutachten 

im Zusammenhang mit

• Schuldfähigkeit (Bötticher et al., 2005), 

• Prognose (Bötticher, 2006; 2019; Kröber, 2019),

• sowie zum MRV (Müller et al., 2017).

Wertz et al (2021):

N = 230 Gutachten.

Empfehlungen werden zunehmend umgesetzt.
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Forensische Ambulanzen

z. B. Entwicklung in München-Haar:

• große Vorbilder: Hessen, NRW, Berlin.

• 1994 – 1996 „graue Ambulanz“

(nur § 63);

• 1996 – 2001 als Teil der Instituts-Ambulanz

(nur § 63; Krankenkassen);

• seit März 2002: I. Modell des StMAS mit 

Doppelfinanzierung (Haar, Bayreuth, Erlangen)

• seit Mai 2005: II. Modell des StMAS mit 

Doppelfinanzierung (alle bayer. MRV-Kliniken)

• seit 01.01.2009: Forensische Ambulanz als 

doppelfinanziertes, gesetzlich benanntes 

Regelangebot (Gesetz zur Reform der FA v. 

13.4.2007; alle bayer. MRV-Kliniken)
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Forensische Ambulanzen:

Verbesserung

• der Rehabilitations-Chancen

• des Zugangs forensischer Patienten

zur Sozialpsychiatrie

• spezifischer Angebote für

entlassene Forensikpat. gebahnt (TWG, BEW)

• der Legalprognose
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Erfolgreiche Selbstorganisation der Angehörigen

auch in der Forensik – Trialog?

• Angehörigengruppen der MRV-Klinik

• regionale Selbsthilfe-Gruppen (z. B. ab 2013 

„Initiative Forensik“)

• Integration in überregionale Selbsthilfegruppen

(z. B. ApK e. V.)

(Steinböck 2001)
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Rechtliche Verbesserungen

durch die Entscheidungen von BVerfG und BGH:

Shift von der Arzt- zur Pat.-Zentrierung bzw.

von der Fürsorge zur Autonomie

auch innerhalb des Zwangskontextes der Forensik;

z. B.

• Akteneinsichtsrecht für untergebrachte Personen,

• Vorgabe des Richtervorbehalts bei Fixierung

• und Zwangsmedikation,

• Verhältnismäßigkeits-Entscheidungen;

• MRV-Gesetze der Länder zur Stärkung der Pat.-Rechte und 

zur Klarstellung der Rechtslage bei Grundrechtseingriffen.
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Rechtsgrund 2013 2014 2015 2016

§ 63 StGB 10 19 13 18

§ 64 StGB 103 75 111 97

§ 126a StPO 50 68 74 84

§ 67h StGB i. V. m. § 63 14 17 28 17

§ 67h StGB i. V. m. § 64 15 10 8 11

§ 453c StPO 6 3 9 12

Sonstige 40 56 62 16

Summe 238 248 305 255

Entwicklung der Aufnahme-Rechtsgründe

pro Jahr (Forensik München-Haar)
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Jahr untergebrachte Personen davon § 126a StPO

2016 399 37

2017 407 59

2018 411 40

2019 437 41

2020 441 57

2021

Forensik München-Haar
(Stichtag 31.12.)

Betten laut Bauplänen: 341.
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1998 / 1999
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1998 / 1999

2022: überfüllte MRV-Kliniken

wie früher, aber

auf ungleich höherem Niveau.
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Ist die Überbelegung 2022 

naturwüchsiges Schicksal?



5. Forensische Fachtagung Münsterlingen

30.06.2022

kbo-IAK-KMO-Klinik für Forensische

Psychiatrie und Psychotherapie

1. Einleitung

2. MRV-Ausgangspunkt

3. MRV - positive Entwicklungen

4. Also jetzt alles ok?

5. Ergebnis

30

2001

Ist die Überbelegung 2022 

naturwüchsiges Schicksal?
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Infragestellung des § 64-Bereichs (z. B. DGPPN, 2021)

trotz Wirksamkeitsnachweises (Schalast, 2019):

•Kapazitätsprobleme durch ungebremstes Wachstum,

•Missbrauch durch Fehlzuweisungen

(Langstrafler mit eher geringer Sucht- und hoher 

Kriminalitätsbelastung erstreben „Strafrabatt“)

•Unschärfe des „Hang“-Begriffs

(weiter als med. Suchtbegriff)

•hohe Abbruchquote (Erledigungsraten > 50 %)

•Spannung zwischen

erforderlicher Motivation zur Suchttherapie und Zwang

•Anordnung auch bei Sprachunkundigkeit 
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Kontroverse um die

Verschiebung von Pat.

aus der Allgemein- in die forensische Psychiatrie:

Liberalisierung der Allgemeinpsychiatrie auf Kosten 

„unbequemer“ Patienten, die inadäquat früh entlassen 

werden und dann 

über Delinquenz im MRV landen???

(Dönisch-Seidel et al. 2007; Zinkler 2008;

Korrekturversuch z. B. über Präventionsambulanzen, 

Nitschke et al. 2020)
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Heime als Fortsetzung der 

„Lebensversickerungsanlagen“? (Rasch 1984)

Einrichtungstyp Zahl der Einrichtungen Zahl der Pat.

betreutes Einzelwohnen 2 2

betreute WG 13 88

offen stationär 8 13

geschlossen stationär 5 91

Arbeitsprojekte 3 22

Summe 31 216

Komplementäre Nachsorge aus dem MRV Haar

bedingt entlassener Pat. im Jahr 2010: 104 Pat.

(= ca. 50 %!) in Heim-Strukturen (Steinböck, 2012)
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Rechtliche Einführung der Forensischen Ambulanzen u. 

des § 67h „Kriseninterventions-Paragraph“

im Rahmen des

Gesetzes zur Reform der Führungsaufsicht und zur Änderung der 

Vorschriften über die nachträgliche Sicherungsverwahrung vom 

13.04.2007 (BGBl. I S. 513), in Kraft getreten am 18.04.2007.

Inhalt laut Begründung des Bundestags u. a.:

Ausweitung des strafbewehrten Weisungskatalogs und des 

Strafverfahrens für Verstöße, Befugnis der Führungsaufsichtsstelle zu 

Vorführungsbefehlen, stationäre Unterbringung zur Krisenintervention, 

Verlängerung der Führungsaufsicht bei psychisch Kranken etc.
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Rechtliche Einführung der Forensischen Ambulanzen u. 

des § 67h „Kriseninterventions-Paragraph“

im Rahmen des

Gesetzes zur Reform der Führungsaufsicht und zur Änderung der 

Vorschriften über die nachträgliche Sicherungsverwahrung vom 

13.04.2007 (BGBl. I S. 513), in Kraft getreten am 18.04.2007.
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Ungelöste Schwierigkeiten im Umgang mit

„neuen“ Patientengruppen im MRV –

Migranten / Flüchtlinge; z. B.: 

• wachsender Kapazitätsbedarf!

• Sprache? 

• kulturelle Expertise?

• Rolle von Traumatisierungen? 

• Resozialisierung ohne Aufenthaltserlaubnis?
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Politischer Unterstützungsbedarf erhöht sich

durch Klinifizierung der Verhältnismäßigkeit

bei Lockerungsentscheidungen

als Voraussetzung vernünftiger Entlassplanung

unter Beachtung des Verhältnismäßigkeitsprinzips.
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Gefahr eines ökonomischen Roll-back

angesichts 

• der digitalisierten Industrialisierung der 

Medizin;

• der aktuellen

Corona-, Kriegs- und Krisen-bedingt 

klammen öffentlichen Kassen?

• des Wachstums des MRV?
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Fortschritt oder Rückschritt?

Vielleicht 2 Schritte voran, einer zurück?

Was sagt die Philosophie?

(z. B. Haug & Reitz, 1999)
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Antike Philosophie:

Xenophanes (570 – 475 v. u. Z.)

„Nicht von Anfang an haben die Götter den Sterblichen

alles Verborgene gezeigt, sondern

allmählich finden sie suchend das Bessere.“

Fortschritt als

1) Werk der Menschen, nicht der (homerischen) Götter;

2) als kontinuierliche Entwicklung zum Besseren.

Wir können nicht auf den von außen oder oben 

hergestellten Fortschritt warten. Er liegt in unserer Hand.
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Thukydides (vor 454 – 399 bis 396 v. u. Z.)

korinthische Delegation zu den Lakedaimoniern:

„Notwendigerweise aber, wie bei jeder Fertigkeit, 

behält immer das Neue die Oberhand. … 

wer aber gezwungen ist, sich in viele 

Unternehmungen einzulassen, braucht auch 

viel Neuerung.“ (Pel. Krieg I 71, 3)

= einerseits objektivistische Sicht eines 

irreversiblen Fortschritts,

andererseits subjektive Notwendigkeit der Herstellung von 

Fortschritt aufgrund einer wechselseitigen Bedingtheit von 

Neuerung und praktischem Erfolg.

Fortschritt wird gerade in schwierigen Zeiten „not-wendig“.
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Sophokles (497 – 406 v. u. Z.)

Antigone, Chor:

„Viel Ungeheures gibt es,

und nichts ist ungeheurer als der Mensch. … 

Der überall Durchkommende,

aussichtslos geht er an kein Bevorstehendes.

Vor dem Hades allein wird er sich

kein Entrinnen schaffen.“

Perserkriege (500 – 479 v. u. Z.), peloponnesischer Krieg (431 – 404 v. u Z.); 

Klassenkämpfe in Athen (Adel - Perikles, 490 – 429 v. u. Z.) –

statt ungebrochenes Fortschrittskontinuum zukunftsoffene Ambivalenz.
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Platon (428/427 – 348/347 v. u. Z.)

„Denn wenn nicht dem auf die eine Art 

Gewordenen immer das auf die andere entspräche 

und das Werden wie im Kreise herumginge, 

sondern es ein gerade fortschreitendes Werden 

gäbe, …: so siehst du wohl, dass am Ende alles 

einerlei Gestalt haben … und aufhören würde zu 

werden.“ (Phaidon 72b)

also:

nicht linearer Fortschritt, sondern (im Rahmen des 

konservativ-aristokratischen Weltbildes)

zyklisches Entwicklungsmodell – Resigantion?
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Geburt der Psychiatrie in der Aufklärung
(Ackerknecht 1985; Hoff 2018)

Vernunft als Zentralbegriff,

deren Gegenteil: der Wahn.

Intention des aufgeklärten Arztes:

Wiederherstellung der Vernunft,

Rückholung des

kranken Individuums in die

Gemeinschaft der Vernünftigen.

Francisco de Goya:

Der Schlaf der Vernunft

gebiert Ungeheuer (1799)
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Vernunftbegriff der Aufklärung

für die junge Psychiatrie als widersprüchlich:

 Solidarität mit den und

Rekonstruktion der Vernunft der

Ausgeschlossenen

(Philippe Pinel 1745 – 1826) 

vs.

 Ausschluss der

„unheilbar“ Verrückten von der

Ratio rechnender Bürgerlichkeit

in den Städten

(William Hogarth, 1735: In the Madhouse)



5. Forensische Fachtagung Münsterlingen

30.06.2022

kbo-IAK-KMO-Klinik für Forensische

Psychiatrie und Psychotherapie

1. Einleitung

2. MRV-Ausgangspunkt

3. MRV - positive Entwicklungen

4. Also jetzt alles ok?

5. Ergebnis

47

seit Max Horkheimer (1895 – 1973)

& Theodor W. Adorno (1903 - 1969)

„Dialektik der Aufklärung“ (1947) 

Kritik der instrumentellen Vernunft

als Positivismus des Faktischen 

= Einverständnis der technologisch Aufgeklärten 

mit den (politisch-ökonomischen) herrschenden Verhältnissen;

am eindrücklichsten zeigte sich dies im 

Einverständnis mit der Barbarei des Faschismus.

Nicht nur der Weg zum Fortschritt führt insofern über Widersprüche –

die Kategorie des Fortschritts selber

ist widersprüchlich geworden.
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G. W. F. Hegel

Phänomenologie des Geistes (1807):

„… diese Idee

(der Geschichte: der Selbsterkenntnis des Geistes)

sinkt … zur Fadheit herab, wenn der Ernst, 

der Schmerz, die Geduld und Arbeit des Negativen 

darin fehlt.“

Vorlesungen über die Philosophie der Geschichte (1822 / 1986):

„Die Weltgeschichte stellt nun den Stufengang der Entwicklung 

des Prinzips, dessen Gehalt das Bewusstsein der Freiheit ist, 

dar.“

= Dialektik von Emanzipation & Deemanzipation 
(Losurdo 1999).
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Ergebnis des philosophischen Rundschlags:

Fortschritt = diverses Konzept:

• Entwicklung = offen, 

• bedarf aktiver Gestaltung unter Einbeziehung möglichst aller 

Beteiligter („Polylog“),

• ggf. auch gegen gesellschaftliche bzw. institutionelle Widerstände 

(„Ernst des Negativen“).

• Fortschritt = Orientierungsbegriff, Inhalt: „besser“ soll es werden – also

 keineswegs geradlinig,

 hilfreich in Schwierigkeiten oder in widersprüchlichen Situationen

 im Ringen von Emanzipation / Deemanzipation als Kern des 

vordergründigen Spannungsfeldes von Sicherung und Besserung 

immer wieder Hervorhebung des emanzipativen Pols erforderlich.



5. Forensische Fachtagung Münsterlingen

30.06.2022

kbo-IAK-KMO-Klinik für Forensische

Psychiatrie und Psychotherapie

1. Einleitung

2. MRV-Ausgangspunkt

3. MRV - positive Entwicklungen

4. Also jetzt alles ok?

5. Ergebnis

50

Vielleicht können wir vom italienischen Beispiel lernen

(Castelletti & Scarpa, 2022): 

• Auflösung der großen forensisch-psychiatrischen Anstalten

• Stärkung ambulanter Hilfen und der Gemeindeintegration

• Umkehrung des Verhältnis stationär zu ambulant betreuter 

Forensik-Patienten gegenüber unseren 

Zahlenverhältnissen (5 amb. : 1 stat. statt 5 stat. : 1 amb.).

Respekt vor dem „Ernst des Negativen“ hieße hier zunächst 

einfach: neugierig bleiben.
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Was also ist Fortschritt im Maßregelvollzug?

ein Ringen 

• zwischen den Polen Sicherung und Besserung,

das auch eines 

zwischen Emanzipation und Deemanzipation ist,

• in polylogischer Kommunikation aller Beteiligter 

(Therapeuten, Pat., Angehörige, Justiz, Gesellschaft …)

• ohne eine Lösung zu finden;

• dieses Ringen ist immer wieder neu anzugehen,

• aber dennoch kann dabei so etwas wie 

ein Fortschreiten gelingen – gerade in stürmischen Zeiten.



Vielen Dank!
herbert.steinboeck@kbo.de
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